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TERMINE 
 

Juli 2023 

 

30.06./01.07. SR-Beobachter-Lehrgang RL 

Frankfurt/Main 

 

07.07. Tagung Spielausschuss 

Halberstadt 

 

07.07. Staffeltagung Regionalliga Nordost 

Halberstadt 

 

07./08.07. Jahrestagung Sportgericht 

Potsdam 

 

08.07. Staffeltagung OL Nord 

Halberstadt 

 

08.07. Staffeltagung OL Süd 

Halberstadt 

 

08.07. Staffeltagung Frauen-RL 

Berlin 

 

14.07. Tagung Jugendausschuss 

Berlin 

 

14.07. Tagung Ausschuss für Prävention- 

n. n. und Sicherheit 

 

15.07. Tagung Fan- und Sicherheits- 

n. n. beauftragte RL Nordost 

mailto:sekretariat@nofv-online.de
http://www.nofv-online.de/


- 2 - 

Partner des Nordostdeutschen Fußballverbandes e. V. 

 

 

 

15.07. Staffeltagung Junioren-RL 

Berlin 

 

29./30.07. Beachsoccermeisterschaft 

Zottelstedt 

 

 

August 2023 

 

19./20.08. Ü 32- und Ü 40-Regionalmeister- 

Bernburg schaften 

 

12./13.07. SR-Lehrgang Futsal 

Hohenstein-Ernstthal 

 

05./06.08. SR-Beobachter-Lehrgang 

n. n. 

 

 

 

 

 

 

Ehrungen 
 

Das Präsidium des NOFV verlieh die 
 

NOFV-Verdienstnadel 
an 

Norbert Adler 

Sächsischer Fußball-Verband 

 

 

 

 
 

Jubiläen 
 

Seinen 50. Geburtstag begeht am 14.07.2023 
 

Swen Eichler 

SR-Beobachter 

 

 

 

Seinen 70. Geburtstag begeht am 29.08.2023 
 

Harald Schenk 

SR-Beobachter 

 
 

Seinen 75. Geburtstag begeht am 24.07.2023 
 

Bernd Seifert 

Mitglied im Ausschuss für Prävention und Sicherheit 
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Geburtstage 
 

Juli 
Lukas Pilz 01.07. 

Philip Döhler 03.07. 

Benjamin Arnold 04.07. 

Anne Engel 04.07. 

Simone Jakob 04.07. 

Mario Jeske 05.07. 

Frank Nicolai 05.07. 

Hannes Ventzke 05.07. 

Tim Kohnert 07.07. 

Frank Krella 07.07. 

Jens Polzenhagen 07.07. 

Dr. Wolfhardt Tomaschewski 07.07. 

Alexander Molzahn 08.07. 

Elfie Wutke 10.07. 

Anja Kirchner 13.07. 

David Petzak 13.07. 

Harald Sather 13.07. 

Romano Wehner 13.07. 

Jens Kaden 14.07. 

Lasse Koslowski 14.07. 

Thorsten Lange 14.07. 

Elfi Schwander 14.07. 

Pascal Wien 14.07. 

Peter Kos  15.07. 

Dennis Dietel 18.07. 

Thomas Westphal 20.07. 

Alice Breitfeld 22.07. 

Tom Heidemeier 22.07. 

Paula Kollmann 22.07. 

Johannes Fritsch 23.07. 

Marcel Dahms 24.07. 

Jakob Eichhorn 25.07. 

Christopher Jänike 25.07. 

Benedict Ohrdorf 27.07. 

Otto Höhne 30.07. 

Thomas Steinmetz 30.07. 

 

 

August 
André Blank 01.08. 

Maurice Moszczynski 01.08. 

Fred Kreitlow 02.08. 

Andreas Kupper 03.08. 

Hendrik Olbrisch 03.08. 

Lucas Leihkauf 05.08. 

Luis Riedel 05.08. 

Mario Grund 06.08. 

Monique Panetta 06.08. 

Jennifer Mangold 09.08. 

Ole Donner 11.08. 

Jürgen Lischewski 11.08. 

Sven Tuchen 11.08. 

John Bartsch 12.08. 

Ulf Kuchel 13.08. 

Franz Unger 13.08. 

Hannes Wilke 13.08. 

Thomas Große 15.08. 

Michael Bartels 16.08. 

Thimo Welk 16.08. 

Nico Lorenz 18.08. 

Susann Hänsel 19.08. 

Ulrich Brüggemann 20.08. 

Hubert Müller 20.08. 

Carsten Richter 21.08. 

Stefan Steingräber 21.08. 

Maximilian Bauer 23.08. 

Hans-Christian Kautz 23.08. 

Rick Jakob 24.08. 

Rainer Milkoreit 24.08. 

Frank Knuth 26.08. 

Lea Kretschmar 27.08. 

Frank Rennert 29.08. 

Steven Greif 30.08. 

Paul Baudis 31.08. 

Peter Weise 31.08. 

 

 

 

Der Nordostdeutsche Fußballverband gratuliert sehr herzlich und wünscht für die Zukunft beste 

Gesundheit und alles Gute. 
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Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde,  

mit dem Spieljahr 2022/2023 geht eine Saison zu Ende, die endlich wieder frei von Einschränkungen 

war. In der bevorstehenden Spielzeit werden dann endgültig alle Spielklassen des NOFV in ihren 

gewohnten Modi zurückkehren. Ich bin sicher, wir alle können uns wieder auf guten Fußball freuen. 

 

Als Meister der Regionalliga Nordost konnte der FC Energie Cottbus seine großartige Saison leider 

nicht mit dem Aufstieg in die 3. Liga belohnen. Uns erwartet nächstes Jahr eine spannende 

Regionalliga mit vielen traditionsreichen Vereinen, deren Meister mit einem direkten Aufstiegsplatz 

in die 3. Liga gekrönt wird. Unser starker Präsentationspartner Ostsport.TV hat dafür bereits weiter 

aufgerüstet, um die sehr gute Qualität der Übertragungen weiter zu steigern und die Spielszenen 

und beeindruckende Atmosphäre gut gefüllter Stadien einzufangen.   

Mit dem F. C. Hansa Rostock II als solider Meister (81 Punkte aus 34 Spielen) der Oberliga Nord ist 

ein weiterer großer Name in der Regionalliga Nordost vertreten. Mit Spannung am letzten Spieltag 

sicherte sich der FC Eilenburg die Meisterschaft in der Oberliga Süd und damit die Rückkehr in die 

Regionalliga Nordost. 

 

RB Leipzig ist es gelungen, den DFB-Pokal zu verteidigen. So ist die Mannschaft nicht nur die erste 

aus dem Nordosten, die seit Gründung des Wettbewerbs 1952 den Sieg im höchsten Deutschen 

Pokalwettbewerb erreichte, sondern auch die erste, der es gelungen ist, den Titel im Berliner 

Olympiastadion zu verteidigen. 

Das Berliner Olympiastadion ist auch immer verbunden mit Hertha BSC. Nach zehn Jahren in der 

höchsten deutschen Spielklasse muss der Berliner Traditionsverein leider den Abstieg in die 2. 

Bundesliga hinnehmen. Ich wünsche mir für die kommende Spielzeit, dass mindestens einem 

unserer drei Traditionsclubs der Aufstieg aus der 2. Bundesliga in die Spitzenklasse gelingt. 

In Berlin ereignete sich aber auch eine beachtliche Erfolgsgeschichte: Der 1. FC Union Berlin wird 

aufgrund seiner historischen Bestleistung in der Bundesliga (vierter Platz), erstmals in seiner 

Vereinsgeschichte, am höchsten europäischen Wettbewerb – der UEFA Champions League 

teilnehmen. Zusammen mit RB Leipzig ist es auch das erste Mal, dass zwei Mannschaften aus dem 

Nordosten vertreten sind. 

 

Auch für den Frauenfußball war die Saison für den Nordosten ein Wechselbad der Gefühle. Historisch 

ist der Abstieg des 1. FFC Turbine Potsdam aus der Frauen-Bundesliga. Doch der Nordosten bleibt 

weiter vertreten: RB Leipzig gelang der Aufstieg aus der 2. Bundesliga in die Frauen-Bundesliga. 

Beglückwünschen kann man auch den Meister der NOFV-Frauen-Regionalliga – Viktoria Berlin. Auch 

wenn es im Aufstiegsduell gegen den Hamburger SV leider noch nicht zum Aufstieg in die 2. Frauen-

Bundesliga reichte, bewegte die beachtliche Initiative viel: Die erste Liveübertragung eines Spiels 

einer Frauen-Regionalliga im Free TV und bis zu 4.000 Fans bei den Topspielen der NOFV Frauen-

Regionalliga. Auch das Engagement des 1. FC Union Berlin und der anderen Vereine trug und trägt 

zur Steigerung der Attraktivität der Liga und des Fußballs der Frauen bei. Gemeinsam mit den 

Vereinen wollen wir diesen Weg fortführen.  

 

Gratulieren möchte ich dem A-Junioren Meister FC Carl Zeiss Jena zum Aufstieg in die A- Junioren 

Bundesliga sowie Hertha BSC II zur Meisterschaft in der B-Junioren Regionalliga und dem FC 

Energie Cottbus zum Aufstieg in die B-Junioren Bundesliga. In der C-Junioren Regionalliga 

überzeugte RB Leipzig und wurde ungeschlagen Meister der Saison 2022/2023. Für RB Leipzig war 

es nicht der einzige Titel im NOFV-Bereich: Die B-Junioren gewannen den NOFV-B-Junioren 

Vereinspokal im Finale gegen den FC Energie Cottbus. 

 

In der Futsal-Bundesliga sicherte sich Hohenstein-Ernstthal erneut die Vizemeisterschaft. Zusätzlich 

erfreulich ist: HOT 05 bekommt in der kommenden Spielzeit der deutschen Spitzenklasse 
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Gesellschaft vom Meister der NOFV-Futsal-Regionalliga - dem FC Liria. So werden in der dritten 

Spielzeit der Futsal-Bundesliga zwei Teilnehmer aus dem NOFV teilnehmen. Der Nachwuchs wartet 

auch schon: Die B-Junioren des 1. FC Frankfurt/Oder gewannen als NOFV-Meister den DFB Futsal-

Cup.  

 

Vor uns liegt eine richtungweisende und spannende Saison 2023/2024, die im Sommer mit der 

UEFA EURO 2024 in Deutschland abschließen wird. Eine Chance, die wir nutzen wollen, um uns als 

Fußballnation und gute Gastgeber zu präsentieren. Eine hohe internationale Aufmerksamkeit wird 

auf Berlin, Leipzig und dem Nordosten liegen. Wir können bereits mit dem Spieljahr 2023/2024 

zeigen, wie Fußball, Fairness und Solidarität durch alle Beteiligten gelebt werden. Das Potenzial für 

ein attraktives Spieljahr ist dank der Vereine, ehrenamtlichen Funktionären und hauptamtlichen 

Mitarbeitern auf Verbands- und Vereinsebene vorhanden – United by Football.  

 

Ich wünsche Ihnen eine erfolgreiche Vorbereitung der Saison bei bester Gesundheit und persönlich 

alles Gute und Freude am Fußball!  

 

Sport frei!  

 

Hermann Winkler  

Präsident 

 

 

 

Abschlusstabellen Saison 2022/23 

 

Regionalliga Nordost 

 

Oberliga Nord 

 

Oberliga Süd

Frauen-Regionalliga 

 

Futsal-Regionalliga 

 

A-Junioren-Regionalliga 

 

B-Junioren-Regionalliga 

 

C-Junioren-Regionalliga 

 

 

 

Präsidium 
 

Präsidiumstagung zur Saisonvorbereitung 
 

Am 16. Juni fand in Berlin die planmäßige Präsidiumstagung in Vorbereitung der Saison 2023/24 

statt. 

Neben den Berichten aus den Landesverbänden, des Präsidenten, des Schatzmeisters zur 

Haushaltsplanerfüllung und der Vorsitzenden der Organe standen die Behandlung der Anträge, 

betreffend die Saison 2023/24, im Vordergrund. 

 

Der Präsident berichtete bzgl. der Thematik Auf- und Abstiegsregelung 3. Liga/Regionalliga von den 

zahlreichen Gesprächen mit den Betroffenen und Entscheidungsträgern. Es ist zu verzeichnen, dass 

für den Vorschlag des NOFV keine Mehrheiten zu finden sind und es aktuell nicht zielführend ist, die 

Problematik mittels eines Außerordentlichen Bundestages zu verfolgen. 

 

Beschlossen wurde eine neue Richtline für den Umgang mit Ligaausweisen des NOFV, die den 

Funktionären und Vereinen zur Kenntnis gegeben wird. 

https://www.fussball.de/spieltagsuebersicht/regionalliga-nordost-deutschland-regionalliga-nordost-herren-saison2223-deutschland/-/staffel/02IJVT3VQ400000CVS5489B4VS7CGIFK-G#!/
https://www.fussball.de/spieltagsuebersicht/nofv-oberliga-nord-deutschland-oberliga-herren-saison2223-deutschland/-/staffel/02IKT6TDJ400000DVS5489B4VS7CGIFK-G#!/
https://www.fussball.de/spieltagsuebersicht/nofv-oberliga-sued-deutschland-oberliga-herren-saison2223-deutschland/-/staffel/02IKT6TDQ800000DVS5489B4VS7CGIFK-G#!/
https://www.fussball.de/spieltagsuebersicht/frauen-regionalliga-nordost-deutschland-frauen-regionalliga-nordost-frauen-saison2223-deutschland/-/staffel/02IO3FGH7S000000VS5489B3VVETK79U-G#!/
https://www.fussball.de/spieltagsuebersicht/futsal-regionalliga-nordost-deutschland-herren-futsal-regionalliga-herren-saison2223-deutschland/-/staffel/02IIQCL1PG000000VS5489B4VS7CGIFK-C#!/
https://www.fussball.de/spieltagsuebersicht/a-junioren-regionalliga-nordost-deutschland-a-jun-regionalliga-nordost-a-junioren-saison2223-deutschland/-/staffel/02I4U9EVFO000004VS5489B4VV6D53L9-G#!/
https://www.fussball.de/spieltagsuebersicht/b-junioren-regionalliga-nordost-deutschland-b-jun-regionalliga-nordost-b-junioren-saison2223-deutschland/-/staffel/02IABCO3D4000005VS5489B4VV6D53L9-G#!/
https://www.fussball.de/spieltagsuebersicht/c-junioren-regionalliga-nordost-deutschland-c-jun-regionalliga-nordost-c-junioren-saison2223-deutschland/-/staffel/02IABMU3GO000006VS5489B4VV6D53L9-G#!/
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Gemäß § 8 der Durchführungsbestimmungen zur NOFV-Oberliga, X. der Durchführungsbestimmun-

gen für die NOFV-Frauen-Regionalliga, IX. der Durchführungsbestimmungen für die NOFV-Junioren-

Regionalligen und (16) der Durchführungsbestimmungen für die NOFV-Futsal-Regionalliga hat das 

Präsidium aus dringendem Grund die Übertragung der Medienrechte an die teilnehmenden Vereine 

der jeweiligen Spielklassen (außer Herren-Regionalliga Nordost) des NOFV für das Spieljahr 

2023/2024 beschlossen. 

Verabschiedet wurden auch die finanziellen Bestimmungen für die Vereine in der Saison 2023/24. 

 

Zur Umsetzung der satzungs- und ordnungsgemäßen Zwecke § 3 Ziffer 2. sind alle Mitglieder der 

Organe des NOFV, alle Ehrenamtlichen des Verbandes sowie alle Personen, die für den Verband bzw. 

im Namen des Verbandes tätig sind, ab sofort verpflichtet, vor Aufnahme ihrer Tätigkeit und danach 

in wiederkehrenden Abständen von drei Jahren dem Verband nach Aufforderung ein erweitertes 

Führungszeugnis (§ 30a Bundeszentralregistergesetz) vorzulegen. Mit der Vorlage und 

Einsichtnahme des Führungszeugnisses stellt der NOFV sicher, dass u. a. kein wegen sexualisierter 

Gewalt rechtskräftig verurteilter Straftäter beschäftigt oder ehrenamtlich tätig ist. Zugleich wird 

signalisiert, dass der NOFV keine Täter duldet und diesbezüglich wachsam ist.  

 

Neben den weiteren Anträgen, die durch das Präsidium bestätigt wurden, und welche Sie in den 

einzelnen Rubriken finden, wurden folgende Ordnungsänderungen beschlossen: 

 

 

Spielordnung 
 

§ 8 Spielplanung, Spielansetzungen 

 

2. Die Spielansetzungen der Regionalligen und Oberliga sind den Mitgliedsverbänden und den 

Vereinen in der Regel spätestens einen Monat vor Beginn des Spieljahres zur Kenntnis zu geben. 

 Vereine haben Wünsche für Spieltermine und Ansetzungen bis zum 31. Mai dem 

Spielausschuss, dem Ausschuss für Frauen- und Mädchenfußball, dem Jugendausschuss bzw. 

dem Ausschuss für Fußballentwicklung schriftlich oder per elektronischem Postfach mitzuteilen.  

Für die Spielzeit 2022/2023 gelten diese Fristen nicht. 

… 

Sonderregelungen für die Spielzeit 2022/2023 

Bei den Ansetzungen durch den zuständigen Spielleiter ist das übergeordnete Verbandsinteresse zur 

Durchführung und sportlichen Beendigung des Spielbetriebes stets vorrangig. Der zuständige 

Spielleiter einer Spielklasse kann hierzu auch Spiele in zeitlich kurzer Reihenfolge unter Abweichen 

vom Rahmenterminkalender und den sonst üblichen zeitlichen Mindestabständen von 72 Stunden 

zwischen zwei Spielen einer Mannschaft ansetzen. Die Entscheidung des zuständigen Spielleiters ist 

endgültig. Entgegenstehende Regelungen sind unbeachtlich.  

9. Der zuständige Spielleiter einer Spielklasse oder eines Wettbewerbes kann ein Spiel auch örtlich 

und zeitlich verlegen, wenn dies aus übergeordnetem Verbandsinteresse zur Durchführung des 

Spielbetriebes, insbesondere zur Gewährleistung und Durchsetzung hygienischer Standards zur 

Pandemiebekämpfung oder in Anbetracht behördlicher Verfügungen oder anderer öffentlich-

rechtlicher Vorschriften für die Durchführung des Spielbetriebes notwendig ist oder wenn durch 

einen Verein nachprüfbar dargelegte Gründe einer umfangreichen Kostenersparnis dies 

gerechtfertigt erscheinen lassen. Es können insbesondere auch ein Tausch des Heimrechtes 

festgelegt und Spiele in anderen als den im Zulassungsverfahren oder sonst gemeldeten 

Spielstätten angesetzt werden. Die Vereine müssen hierfür geeignete Spielstätten benennen. 

Zuständig für die Entscheidung ist der zuständige Spielleiter der jeweiligen Spielklasse. Die 

betroffenen Vereine sollen mindestens 48 Stunden vorher informiert werden. Der Ausschuss für 
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Prävention und Sicherheit ist vor jeder Entscheidung anzuhören. Die Entscheidung des 

zuständigen Spielleiters ist endgültig. Entgegenstehende Regelungen sind unbeachtlich.  

 

 

§ 12 Auswechselungen 

 

In Pflichtspielen dürfen Auswechselungen gemäß den gültigen Spielregeln vorgenommen werden, 

Wiedereinwechselungen sind nicht gestattet.  

In Freundschaftsspielen kann eine zwischen beiden Vereinen vereinbarte Anzahl von Spielern 

ausgewechselt werden. 

Für die Spielzeit 2022/2023 gilt: 

Für die Spiele des Herrenspielbetriebs der Regionalliga Nordost und der NOFV-Oberligen, der 

Frauen-Regionalliga und A- und B-Junioren-Regionalligen sowie mögliche Relegationsspiele zum 

Aufstieg in die Regionalliga Nordost gilt: 

a) Während des Spiels dürfen fünf Spieler ausgetauscht werden. Eine darüber hinaus gehende, 

zusätzliche Auswechslung bei Spielen mit Verlängerung ist nicht zulässig. 

b) Der Austausch ist nur während einer Spielunterbrechung zulässig und kann nicht rückgängig 

gemacht werden. 

c) Jeder Mannschaft stehen für den Austausch von Spielern während eines Spiels insgesamt drei 

Gelegenheiten sowie die Halbzeitpause zur Verfügung. 

d) Kommt es zu einer Verlängerung, erhalten beide Mannschaften eine zusätzliche vierte 

Gelegenheit für den Austausch von Spielern; daneben besteht auch in der Unterbrechung 

zwischen regulärer Spielzeit und Verlängerung sowie in der Halbzeitpause der Verlängerung 

Gelegenheit zum Austausch von Spielern. 

Weitergehende Regelungen sind in den Durchführungsbestimmungen der jeweiligen Spielklasse 

enthalten. 

 

 

§ 25 Allgemeinverbindliche Vorschriften über die Beschaffenheit und Ausgestaltung der 

Spielkleidung 

 

… 

9. Als Werbefläche dienen grundsätzlich die Vorderseite und ein die Ärmel im Oberarmbereich des 

Trikots. 

10. Werbung auf dem rechten Trikotärmel ist grundsätzlich nur für einen gemeinsamen Liga-, 

Spielklassen- oder Wettbewerbs-Sponsor zulässig. Die Entscheidung darüber, ob von der 

Möglichkeit eines gemeinsamen Sponsors Gebrauch gemacht wird, gibt die zuständige 

spielleitende Stelle jeweils am 01.01. vor Beginn des Spieljahres bekannt. Ansonsten bleibt der 

rechte Trikotärmel frei. Auf dem linken Trikotärmel kann Wird kein gemeinsamer Sponsor 

benannt, kann das Präsidium beschließen, dass  jeder Verein dieser Liga oder Spielklasse oder 

in diesem Wettbewerb für seine betreffende Mannschaft in dem entsprechenden Spieljahr einen 

eigenen Werbepartner (juristische oder natürliche Person) haben.  für die Ärmelwerbung auf 

dem linken Trikotärmel haben kann. Dieser darf nur für ein Produkt bzw. ein Symbol werben. 
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Rechts- und Verfahrensordnung 

 

§ 30 Strafarten und Umfänge 

 

1. Als Strafen sind zulässig:  

a) Verwarnung 

b) Verweis 

c) Geldstrafen - auch als Ordnungsstrafe - bis zu 5.000,00 € 10.000,00 € 

gegen Personen und bis zu 20.000,00 € 50.000,00 € gegen Vereine im Einzelfall 

… 

6. Für Geldstrafen, Schadenersatzleistungen, Bußen und Kosten, zu denen Einzelmitglieder 

verurteilt werden, haften diese bzw. der Verein oder die Kapitalgesellschaft als 

Gesamtschuldner. 

7. Für Geldstrafen, Schadenersatzleistungen, Bußen und Kosten, zu denen Einzelmitglieder oder 

Vereine/Kapitalgesellschaften verurteilt werden, die nicht in den Spielklassen des NOFV spielen, 

haften diese als Gesamtschuldner. Der Mitgliedsverband des Bestraften kann vom 

entscheidenden Rechtsorgan in Anspruch genommen werden. 

 

 

§ 31 Strafen gegen Vereine 

 

1. Bei Verbandsspielen können für bestimmte Verstöße gemäß § 2 Nr. 1.a) und b) dieser Ordnung in 

Verbindung mit § 30 dieser Ordnung folgende Strafen verhängt werden: 

a) für Spielen ohne Genehmigung Geldstrafe bis zu 550,00 € 2.000,00 € 

b) für schuldhaft verspätetes Antreten oder Nichtantreten zu einem Spiel neben einer möglichen 

Spielwertung nach § 9 Nr. 4. Absatz 1 der Spielordnung Punktabsprüche und Geldstrafen bis 

zu 2.000,00 € 5.000,00 € 

c) für unsportliches Verhalten im Sinne des § 2 Nr. 1a) dieser Ordnung, für nicht 

ordnungsgemäßen Platzaufbau, nicht ausreichenden Ordnungsdienst oder Verletzung der sich 

aus  

§ 16 Nrn. 9. und 10. der Spielordnung sowie der Bestimmungen der Sicherheitsrichtlinie 

ergebenden Verpflichtungen neben einer möglichen Sperre für den Verein bzw. die 

Mannschaft, einer Spielsperre, einer Platzsperre, bzw. dem Spielen unter Ausschluss oder 

begrenztem Ausschluss der Öffentlichkeit Geldstrafe bis zu 20.000,00 € 50.000,00 € 

d) für Verletzung der sich aus § 16 Nr. 9 der Spielordnung ergebenden Verpflichtungen neben 

einer möglichen Platzsperre bzw. des Spielens unter Ausschluss der Öffentlichkeit Geldstrafe 

bis zu 5.000,00 € 20.000,00 € 

e) für schuldhaftes Herbeiführen eines Spielabbruchs oder Spielausfalls neben einer eventuellen 

Spielwertung Geldstrafe bis zu 5.000,00 € 20.000,00 € 

f) für schuldhaft herbeigeführte Nichtvorlage eines Spielerpasses oder eines zur Identifikation 

geeigneten Personaldokuments Geldstrafe bis zu je 110,00 € 250,00 €.  

g) für den Einsatz eines Spielers ohne Spielerlaubnis bzw. ohne Spielberechtigung sowie das 

Spielen ohne Eintragung auf dem Spielbericht neben einer eventuellen Spielwertung 

Geldstrafen bis zu 2.000,00 € 5.000,00 € 

h) für nicht ordnungsgemäße Erfüllung von Auflagen Geldstrafe bis zu 2.000,00 € 5.000,00 € 

i) für das Mitwirken gedopter Spieler, das Verabreichen oder Dulden von Dopingmitteln 

Geldstrafen bis zu 5.000,00 € 10.000,00 € 

j) für Verstöße gegen Vorschriften bezüglich der Ausrüstung und Kennzeichnung der Spieler bis 

zu 110,00 € 250,00 €, für wiederholte Verstöße bis zu 500,00 € 1.000,00 € 

k) für Verstöße gegen Durchführungsbestimmungen oder Pflichten aus § 3 Nrn. 4. bis 6. der 

Spielordnung, insbesondere der Nichtbefolgung entsprechender Auflagen, Punktabzüge 
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und/oder Geldstrafe bis zu 5.000,00 € 10.000,00 €, in Wiederholungsfällen und können 

auch Punktabzüge, in besonders schweren Fällen kann auch der Ausschluss aus der 

Spielklasse verhängt werden. 

l) für die Nichterfüllung des Schiedsrichtersolls nach den Bestimmungen des jeweiligen 

Landesverbandes und auf Antrag des jeweiligen Landesverbandes Geldstrafe bis zu 5.000,00 

€, in Wiederholungsfällen können auch Punktabzüge verhängt werden. 

m) für andere Verstöße gegen § 2 Nr. 1.a) und b) dieser Ordnung, soweit sie nicht an anderer 

Stelle ausgewiesen sind und in Fällen der Nichtbeachtung von Aufforderungen der 

Verwaltungs- und Rechtsorgane Geldstrafe bis zu 2.000,00 € 5.000,00 € 

n) für die Nichtzahlung von Ausbildungs- und Förderungsentschädigungen gemäß § 25 der DFB-

Spielordnung Geldstrafe bis zu 5.000,00 € oder Punktabzug. 

o) für die nicht ausreichende Wahrnehmung der Verantwortung bei der Entscheidung über die 

Bespielbarkeit von Plätzen und Information der Partner neben einer eventuellen Spielwertung 

wegen verschuldeten Spielausfalls Geldstrafe bis zu 5.000,00 € 10.000,00 €. 

 

 

§ 32 Strafen gegen Spieler und andere am Spiel beteiligte bzw. anwesende Personen 

 

1. Bei Verbandsspielen können für bestimmte Verstöße gemäß § 2 Nr. 1. a) und b) dieser Ordnung 

im Rahmen des § 30 dieser Ordnung folgende Strafen verhängt werden: 

 a) für unsportliches und grob unsportliches Verhalten während des Spiels bis zu acht Wochen 

Sperre und/oder Geldstrafe bis zu 5.000,00 € 10.000,00 €; für gleiche Vergehen außerhalb 

der Spielzeit, jedoch in unmittelbarem Zusammenhang mit dem Spiel, kann anstatt einer 

Sperre und/oder einer Geldstrafe bis zu 5.000,00 € 10.000,00 € eine Verwarnung oder ein 

Verweis erteilt werden. In schweren Fällen kann eine Sperre bis zu zwei Jahren verhängt 

werden. 

 b) für rohes Spiel gegen den Gegner mindestens zwei Wochen Sperre. Roh spielt, wer 

rücksichtslos im Kampf um den Ball den Gegner verletzt oder ernsthaft gefährdet. 

c) für Tätlichkeiten gegen den Gegner, andere am Spiel beteiligte Personen und Zuschauer 

mindestens sechs Wochen Sperre, in leichteren Fällen mindestens drei Wochen Sperre. 

 Anspucken und der Versuch dazu sind als Tätlichkeit zu werten. Tätlichkeiten im Sinne dieser 

Ordnung sind weiter Treten, Schlagen und/oder Stoßen eines Gegenspielers oder anderer 

Personen sowie das Packen eines Gegners/einer anderen Person mit einer Hand oder beiden 

Händen an jedwedem Körperteil, insbesondere am Hals (Würgegriff) und im Genitalbereich, 

ohne im Kampf um den Ball zu sein. 

d) für Tätlichkeiten gegen den Schiedsrichter und/oder gegen Schiedsrichterassistenten 

mindestens drei Monate und Geldstrafe ab 200,00 € 250,00 €, in schweren Fällen mindestens 

sechs Monate Sperre und Geldstrafe bis zu 1.100,00 € 5.000,00 €. Anspucken und der 

Versuch dazu sind als Tätlichkeit zu werten.  

 e) für unsportliches und grob unsportliches Verhalten, Schmähung, Beleidigung und/oder 

Bedrohung gegenüber dem Schiedsrichter bzw. seinen Assistenten mindestens zwei Wochen 

Sperre und Geldstrafe bis zu 550,00 € 2.000,00 €. 

 f) für Nichtbefolgen von Anordnungen des Schiedsrichters bis zu zwei Wochen Sperre und 

Geldstrafe bis zu 110,00 € 1.000,00 €. 

 g) für schuldhaftes Herbeiführen eines Spielabbruchs acht Wochen bis sechs Monate Sperre und 

Geldstrafe bis zu 2.250,00 € 10.000,00 €. 

 h) für Spielen ohne Spielerlaubnis, Spielen ohne Spielberechtigung bzw. Spielen ohne Vorlage 

des Spielerpasses oder Nichteintragung im Spielbericht neben einer eventuellen Spielwertung 

mindestens zwei Wochen Sperre und Geldstrafe bis zu 550,00 € 1.000,00 €. 

 i) im Falle des Nachweises von Doping und Schuldzuspruch mindestens vier Wochen Sperre und 

Geldstrafe bis zu 1.100,00 € 5.000,00 €. 
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2. In übrigen Fällen der Nr. 1. kann neben den Sperrstrafen gleichfalls auf eine Geldstrafe bis zu 

1.100,00 € 10.000,00 € erkannt werden. 

… 

 

§ 33 Strafen gegen sonstige Personen 

 

1. Funktionsträger oder Mitglieder von Verbands- oder Vereinsorganen, die ihr Amt erheblich 

verletzen, sich in Ausübung ihres Amtes unsportlich verhalten oder sonst durch ihr Verhalten das 

Ansehen des Verbandes schädigen, sind mit einer Geldstrafe nicht unter 100,00 EUR 250,00 € zu 

belegen, im Falle einer besonders schwerwiegenden Pflichtverletzung ihrer Funktion zu entheben. 

Zusätzlich kann ihnen das Recht aberkannt werden, bis zu einer Zeitdauer von 2 Jahren oder für 

dauernd eine Verbands- oder Vereinsfunktion auszuüben. 

… 

 

 

Finanzordnung 
 

§ 2 Kassenverwaltung 

… 

5. Über alle Einnahmen und Ausgaben sind ordnungsgemäße Zahlungsbelege zu fertigen und in der 

Kasse (Buchhaltung) der Geschäftsstelle lückenlos nachzuweisen sowie mindestens zehn Jahre 

aufzubewahren. Die Zahlungsbelege müssen mit dem Vermerk „Sachlich richtig und festgestellt“ 

unterzeichnet sein. Vom Kassenleiter sind sämtliche Einnahme- und Ausgabebelege auf ihre 

Richtigkeit zu prüfen. 

Die Ausgabebelege sind vom Schatzmeister oder einem anderen Anweisungsberechtigten im 

Zahlungsverkehr, in der Regel die Zeichnungsberechtigten für die Bankkonten des NOFV, mit 

Unterschrift zur Zahlung anzuweisen. Ohne den Vermerk „Zur Zahlung angewiesen“ dürfen vom 

Kassenleiter keine unbaren und baren Zahlungsaufträge ausgeführt werden zu prüfen. 

 

 

§ 3 Aufgaben des Schatzmeisters 

… 

2. Der Schatzmeister überwacht die Einhaltung des Zahlungsverkehrs und hat ständig eine 

Kontrolle über die Kassengeschäfte (Buchhaltung) auszuüben. Sämtliche Buchungsbelege sind 

vom Schatzmeister zu prüfen und abzuzeichnen die zur Zahlung fälligen Rechnungen/Belege 

auf der Überweisungssammelliste abzuzeichnen. 

 

 

 

Änderung des Anhangs zur Schiedsrichterordnung 

 

Qualifikation 

Entsprechend § 3 Ziffer 3der Schiedsrichterordnung des NOFV hat jeder Schiedsrichter bis zum 

30.10. jeden Jahres eine erfolgreiche schriftliche Regelprüfung und eine sportliche Prüfung zu 

absolvieren. Die zu erfüllenden Kriterien sind den Schiedsrichtern vor Beginn eines Spieljahres für 

das Folgejahr bekannt zu geben. 

Die schriftliche Regelprüfung kann am gleichen Tag bei Nichterreichen der erforderlichen Punktzahl 

einmal wiederholt werden. Die Nachprüfung eines nicht bestandenen sportlichen Tests kann einmal 

an einem vom NOFV-Schiedsrichterausschuss (NOFV-SRA) festgelegten Ort/Datum erneut abgelegt 

werden. 
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Einstufung 

Die Einstufung der SR sowie SRA in die verschiedenen Leistungsklassen erfolgt durch den NOFV-SRA 

hauptsächlich nach den Einstufungskriterien  

 

Leistung - Persönlichkeit - Perspektive - 

Verfügbarkeit - Normerfüllung im Athletik- und Regeltest. 

 

Nach erfolgter Einstufung ist jeder Schiedsrichter der Spielklassen des NOFV verpflichtet, einen 

aktuellen Nachweis der Sporttauglichkeit zu erbringen. Hierbei wird empfohlen, sich an die 

Empfehlungen für Tauglichkeitsuntersuchungen des DFB (Mindestanforderung: körperliche 

Untersuchung des Bewegungsapparates und der inneren Organe, Krankengeschichte, Ruhe-EKG) 

zu richten. Ein nicht vorhandener Nachweis der Sporttauglichkeit kann zu Einschränkungen von 

Einsätzen bzw. Ansetzungen führen. 

 

Herren - Regionalliga (RL): 

Die Zahl der SR in der RL des NOFV beträgt grundsätzlich 28 33. Alle Herren-RL-SR werden 

grundsätzlich bei allen Spielleitungen in der RL beobachtet. 

Für die Nominierung zur 3. Bundesliga schlägt der SRA des NOFV dem DFB einen Kandidaten / 

mehrere Kandidaten vor, die grundsätzlich folgende Kriterien zum Ende der Saison erfüllt haben: 

- Sportliche herausragende Leistung in den letzten zwei Jahren als SR in der RL 

- Mitglied des SR-Förderkaders NOFV RL  

- Assistent der 3. Bundesliga  

- Erfüllung der Kriterien des DFB als SR für die 3. Bundesliga (Alter, etc.) 

Der NOFV-Schiedsrichterausschuss legt vor Beginn des jeweiligen Spieljahres 4 Kandidaten für 

den Perspektivkader des DFB (Pool von Kandidaten für den Aufstieg in die 3. Liga) fest. Die 

Kriterien richten sich dabei nach der Vorgabe durch die DFB-Schiri-GmbH. In begründeten 

Ausnahmefällen kann nach Abschluss der Hinrunde im Austausch eine Nachnominierung 

vorgenommen werden. 

Voraussetzung für die Nominierung ist die eingehende Analyse der Leistung der in der 3. Liga bereits 

amtierenden SR des NOFV in Zusammenarbeit mit dem DFB. Nach Feststellung einer fehlenden 

weiteren Perspektive des SR oder anderer Gründe kann der SRA des NOFV den SR gegen einen 

Aufsteiger aus der RL austauschen. Entscheidungen des DFB-SR- Elitebereiches sind dabei zu 

berücksichtigen. 

Aus der Regionalliga sollen aus sportlichen Gründen grundsätzlich zwei SR am Ende der Saison 

unter Berücksichtigung der Einstufungskriterien absteigen. Erhöht sich im Laufe der Saison die 

Anzahl der SR in der RL, erhöht sich auch die Anzahl der notwendigen Absteiger, unabhängig von 

der Landesverbandszugehörigkeit. 

SR, die im ersten Jahr in der RL amtieren, haben Bestandsschutz für ein zweites Jahr, sofern nicht 

gravierende Leistungsgründe dagegensprechen. 

 

Oberliga (OL): 

Die Zahl der SR in der OL des NOFV beträgt grundsätzlich 44 50. Die SR des Förderkaders erhalten 

in der Regel acht, alle anderen SR erhalten sechs Beobachtungen. Die FIFA-SRA und SRA-

Spezialisten in der Lizenzligen 1. und 2. Bundesliga werden der OL zugeordnet, ohne für die 

Kennzahl der Liga angerechnet und in das Ranking der SR integriert zu werden. 

Der NOFV-SRA entscheidet grundsätzlich auf der Basis folgender Kriterien über die Aufsteiger aus 

der OL in die RL:  

- Sportliche herausragende Leistung in den letzten zwei Jahren als SR in der OL 
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- Erfüllung der Einstufungskriterien der Qualifikationsrichtlinien 

- Mindestens ein Aufsteiger ist Mitglied des SR-Förderkaders NOFV-OL 

Aus der Oberliga steigen in der Regel und unter Beachtung der Einstufungskriterien die letzten sechs 

SR der Rankingtabelle der OL ab. Jeder Landesverband ist berechtigt, seinen Absteiger 

auszutauschen, sofern nicht gravierende Leistungsgründe dagegensprechen. Des Weiteren steht 

jedem Landesverband ein Aufsteiger zu. Erhöht sich im Laufe der Saison die Anzahl der SR in der OL, 

erhöht sich auch die Anzahl der notwendigen Absteiger. Landesverbände, in denen sich die Anzahl 

der SR im Verlauf des Spieljahres erhöht hat, bauen diese zahlenmäßige Erhöhung aus ihrem 

Bestand an OL-SR am Ende des Spieljahres wieder ab. Belegen neu hinzugekommene SR einen 

Abstiegsplatz, entfällt die Reduzierung durch den Landesverband.  

 

Frauen-Regionalliga (FRL): 

Die Zahl der SR in der FRL des NOFV beträgt grundsätzlich maximal 30. Die SR mit Coaching erhalten 

in der Regel sechs Beobachtungen, alle anderen SR erhalten vier Beobachtungen.  

Für die Nominierung zur B-Juniorinnen Bundesliga (BJBL) schlägt der SRA des NOFV dem DFB eine 

Kandidatin / mehrere Kandidatinnen vor, die folgende Kriterien zum Ende der Saison erfüllt haben: 

- Sportliche herausragende Leistung als SR in der FRL 

- Erfüllung der Kriterien des DFB als SR für die BJBL  

Für die Nominierung der Aufsteigerinnen in den DFB-Bereich gelten die vom DFB-

Schiedsrichterausschuss vorgegebenen Kriterien. 

Aus der FRL sollen aus sportlichen Gründen grundsätzlich zwei SR am Ende der Saison unter 

Berücksichtigung der Einstufungskriterien absteigen. Jeder Landesverband ist berechtigt, seine 

Absteigerin auszutauschen, sofern nicht gravierende Leistungsgründe dagegensprechen. Erhöht 

sich im Laufe der Saison die Anzahl der SR in der FRL, erhöht sich auch die Anzahl der notwendigen 

Absteiger. Für die Nominierung von SR zur FRL steht den Landesverbänden das Vorschlagsrecht zu. 

 

Futsal / Beachsoccer 

Für den Bereich Futsal und Beachsoccer unterliegt das Vorschlagsrecht den Landesverbänden. 

Voraussetzung für den Einsatz in den NOFV-Spielklassen sind folgende Kriterien: 

- Regeltechnische Ausbildung als Futsal-/Beachsoccer-SR 

- Mindestens einjährige praktische Erfahrung als Futsal / Beachsoccer SR 

- Erfolgreiche Teilnahme am jährlichen schriftlichen Regeltest / der sportlichen Jahresprüfung 

- Einstufung als Fußball-Schiedsrichter auf der Schiedsrichterliste des Landesverbandes 

 

Beobachter 

Alle vom NOFV bestätigten Beobachter müssen den jeweiligen Qualifizierungslehrgang des DFB oder 

des NOFV vor der Saison besuchen. Erfolgt die Teilnahme an der Schulung nicht, wird dem 

Beobachter der Einsatz in den Spielklassen des NOFV bei den ersten fünf Spieltagen verwehrt. 
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Schatzmeister 

Meldung und Überweisung der Spielabgaben 

Für die Meisterschaftsspiele der Regionalliga Nordost und Herren-Oberliga haben die Meldungen 

und Überweisungen der Spielabgaben zu folgenden Terminen zu erfolgen: 

Juli 2023 bis 10. August 2023 

August 2023 bis 11. September 2023 

Überweisung Meldegebühren für die Saison 2023/24 

Entsprechend den finanziellen Bestimmungen sind die Meldegebühren für die jeweiligen Spielklassen 

bis 14 Kalendertage vor dem ersten angesetzten Spieltag der Saison auf das Konto des NOFV zu 

überweisen: 

2.675,00 € (inkl. 7 % Ust.) 

1.551,50 € (inkl. 7 % Ust.) 

481,50 € (inkl. 7 % Ust.) 

481,50 € (inkl. 7 % Ust.) 

374,50 € (inkl. 7 % Ust.) 

214,00 € (inkl. 7 % Ust.) 

Herren-Regionalliga 

Herren-Oberliga 

Frauen-Regionalliga 

A-Junioren-Regionalliga
B-Junioren-Regionalliga
C-Junioren-Regionalliga

Futsal-Regionalliga

Spielausschuss 

Durchführungsbestimmungen, Auf- und Abstiegsregelung RL Nordost und 

Oberliga 

Durch das Präsidium wurden am 16. Juni die Aktualisierung der Durchführungsbestimmungen RL 

Nordost und Oberliga sowie die Auf- und Abstiegsregelung Herren-Spielkassen und die nachfolgend 

aufgeführte Spielklasseneinteilung für die Saison 2023/24 beschlossen. 

Spielklasseneinteilung Regionalliga Nordost und Oberliga, Saison 2023/24 

Regionalliga Nordost 
FSV Zwickau (Abst. 3. Liga) 

FC Energie Cottbus 

FC Carl Zeiss Jena 

FC Rot-Weiß Erfurt 

1. FC Lokomotive Leipzig

VSG Altglienicke

BFC Dynamo   

BSG Chemie Leipzig 

Chemnitzer FC 

Hertha BSC II 

SV Babelsberg 03 

Berliner AK 07 

FC Viktoria 1889 Berlin 

FSV 63 Luckenwalde 

Greifswalder FC 

ZFC Meuselwitz  

F.C. Hansa Rostock II (Aufst. OLN)

FC Eilenburg (Aufst. OLS)

428,00 € (inkl. 7 % Ust.)

https://nofv-online.de/index.php/durchfuehrungsbestimmungen.html?file=files/Inhalt/Downloads/Auf-_und_Abstiegsregelungen%2C%20Durchfuehrungsbestimmungen/03_Durchf%C3%BChrungsbestimmungen_RL.pdf
https://nofv-online.de/index.php/durchfuehrungsbestimmungen.html?file=files/Inhalt/Downloads/Auf-_und_Abstiegsregelungen%2C%20Durchfuehrungsbestimmungen/03_Durchf%C3%BChrungsbestimmungen_RL.pdf
https://nofv-online.de/index.php/durchfuehrungsbestimmungen.html?file=files/Inhalt/Downloads/Auf-_und_Abstiegsregelungen%2C%20Durchfuehrungsbestimmungen/03_Durchf%C3%BChrungsbestimmungen_OL.pdf
https://nofv-online.de/index.php/durchfuehrungsbestimmungen.html?file=files/Inhalt/Downloads/Auf-_und_Abstiegsregelungen%2C%20Durchfuehrungsbestimmungen/Herren_Auf-und%20Abstiegsregelung%202023-24%20-%20Gesamt.pdf
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Oberliga Nord 

SV Lichtenberg 47 (Abst. RL) 

Tennis Borussia Berlin (Abst. RL) 

Rostocker FC 

TuS Makkabi Berlin  

F.C. Hertha 03 Zehlendorf  

RSV Eintracht 1949

Charlottenburger FC Hertha 06 

SG Dynamo Schwerin  

TSG Neustrelitz 

FSV Union Fürstenwalde 

BSV Eintracht Mahlsdorf 

SV Tasmania Berlin

FSV Optik Rathenow 

SC Staaken 1919 

SV Sparta Lichtenberg (Aufst. BFV) 

FC Anker Wismar (Aufst. MVP)

 

 

Oberliga Süd 
VfB Germania Halberstadt (Abst. RL) 

VfB 1921 Krieschow 

Bischofswerdaer FV 08 

VFC Plauen 

FSV Budissa Bautzen 

VfB Auerbach

SC Freital  

SG Union Sandersdorf 

FC Einheit Wernigerode 

FC Einheit Rudolstadt 

VfL 96 Halle 

Ludwigsfelder FC

FC Grimma 

SV 09 Arnstadt (Aufst. TFV) 

1. FC Magdeburg II (Aufst. FSA) 

FSV Motor Marienberg (Aufst. SFV)

 

 

 

Ausschuss für Frauen- und Mädchenfußball 
 

Spielklasseneinteilung Frauen-Regionalliga, Saison 2023/24 
 

Durch das Präsidium wurde am 16.06. die Spielklasseneinteilung für die Frauen-Regionalliga in der 

Saison 2023/24 beschlossen (nach Abschluss der Relegationsspiele). 

 

1. FFC Turbine Potsdam (Abst.2. FBL) 

FC Viktoria 1889 Berlin 

1.FC Union Berlin 

Türkiyemspor Berlin 

RasenBallsport Leipzig II 

Magdeburger FFC 

FC Carl Zeiss Jena II 

Bischofswerdaer FV 

1. FFV Erfurt 

Hertha BSC (vorher F. C. Hertha 03 

Zehlendorf) 

Berolina Mitte (Aufst. Berlin) 

1. FFC Fortuna Dresden (Aufst. Sachsen) 

 

 

 

Brandenburg gewinnt bei den U 12-Juniorinnen 
 

Das NOFV-U 12-Juniorinnen Regionalturnier ist für die jüngsten Juniorinnen, die sich auf 

Regionalebene messen, meist das erste Turnier dieser Art. Vom 10. Juni bis zum 11. Juni gastierten 

die U 12-Juniorinnen-Auswahlmannschaften der dem NOFV angehörenden Landesverbände in 

Taucha.  

Gespielt wird gemäß der Altersklasse auf einem halben Spielfeld (teils zwei Spiele parallel) und mit 

sogenannten Light-Bällen (Größe 5, 350 Gramm). Auf dem Feld stehen pro Mannschaft eine 

Torspielerin und sieben Feldspielerinnen. Einwechslungen erfolgen fliegend, wobei 

Wiedereinwechslungen möglich sind. Es wird ohne Abseits gespielt. Die Turnierleitung 2023 

übernahmen Nicole Gruber (NOFV AFM) und Martin Scholz (SFV). Aufgrund der Halbfelder und der 

kurzen Spielzeit ermöglicht dies an nur zwei Turniertagen einen Round-Robin Modus, so dass alle 

Mannschaften einmal gegeneinander spielen. Die Spielzeit beträgt dabei zweimal 15 Minuten. 
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Taucha's Bürgermeister Tobias Meier ließ es sich genau wie SFV-Vizepräsident Volkmar Beier nicht 

nehmen, die stolzen Juniorinnen im Rahmen der Siegerehrung zu ehren.  

In spannenden und intensiven Begegnungen über die zwei Tage zeigten die Juniorinnen tollen 

Fußball und trotzten den heißen Temperaturen, der Spaß am Fußball war allen deutlich anzusehen. 

Nachdem Sachsen noch gegen Mecklenburg-Vorpommern punktete, richteten sich die Augen auf die 

Partie zwischen Brandenburg und Sachsen-Anhalt. Der Sieger würde das Turnier gewinnen. Nebenan 

war für Thüringen im Spiel gegen Berlin noch der zweite Platz möglich. Während Brandenburg das 

abschließende Topspiel mit 3:0 für sich entschied und so den Turniersieg sicherte, war für 

Thüringen ein Sieg mit zwei Toren Vorsprung, bei mehr als zwei geschossenen Toren, notwendig, um 

sich gegenüber Mecklenburg-Vorpommern durchzusetzen. Die Nordlichter hatten im direkten Duell 

gewonnen. Mit einem 5:3 gegen Berlin gelang dies knapp, da so die mehr geschossenen Tore 

entschieden und MVP auf den dritten Platz verwiesen. 

 

 
 

 

Abschlusstabelle 

Platz Mannschaft Spiele G U V Torverh. Tordiff. Punkte 

1. Brandenburg 5 4 0 1 10:3 7 12 

2. Thüringen 5 3 0 2 13:8 5 9 

3. Mecklenburg-Vorpommern 5 3 0 2 10:5 5 9 

4. Sachsen-Anhalt 5 3 0 2 6:8 -2 9 

5. Sachsen  5 1 1 3 6:10 -4 4 

6. Berlin 5 0 1 4 5:16 -11 1 

 

 

 

Fördermaßnahme für junge Schiedsrichterinnen 
Der NOFV-Schiedsrichterausschuss nutzte das Turnier als Fördermaßnahme für Jungschieds-

richterinnen. Unter der Betreuung von Patrick Hofmann leiteten die jungen Talente die Spiele solide 

und mit viel Freude. Mit dabei waren aus dem Sächsischen Fußball-Verband: Savina Duderstadt und 

aus dem Thüringer Fußball-Verband: Hannah Dietrich und Svenja Koch.  

 



- 16 - 

Partner des Nordostdeutschen Fußballverbandes e. V. 

 

 

FC Carl Zeiss Jena ist C-Juniorinnen Meister 

Die Freude auf das Event war allen bereits vorab anzumerken. Mit Union Berlin (Berlin), dem 1.FFC 

Turbine Potsdam (Brandenburg), dem 1. FC Neubrandenburg 04, RB Leipzig (Sachsen), dem 

Magdeburger FFC (Sachsen-Anhalt) und dem FC Carl Zeiss Jena (Thüringen) fand sich die fast 

schon traditionell gewordene Delegation zur C-Juniorinnen Meisterschaft ein.  Der NOFV-Meister der 

C-Juniorinnen wird traditionell im „Round Robin“-Modus ausgetragen – alle Mannschaften spielen an 

einer neutralen Spielstätte, verteilt über zwei Tage, einmal gegeneinander. Bei sechs Mannschaften 

bedeutete das 15 Spiele über jeweils 30 Minuten - nicht viel Zeit, um ein Spiel für sich zu 

entscheiden. Die diesjährige Austragung war beginnend mit Sommerhitze über monsunartige 

Regenschauer von einem regen Wetterwechsel geprägt. Souverän durchlief der FC Carl Zeiss Jena 

das Turnier und brachte es ohne Niederlage und ohne Gegentor zu Ende und sicherte sich so den 

Turniersieg. Der neue Meister war zu Beginn auf den Titelverteidiger RB Leipzig getroffen, das Spiel 

endete torlos. Leipzig gab sich seinerseits gegen Union Berlin geschlagen, die ebenfalls ihr 

Auftaktspiel verloren und sich letztendlich aufgrund mehr geschossener Tore den dritten Platz hinter 

dem Titelverteidiger Leipzig sicherten. 

 

Abschlusstabelle: 

Platz Mannschaft Spiele Tordiff. Punkte 

1. FC Carl Zeiss Jena 5 6 11 

2. RasenBallsport Leipzig 5 4 10 

3. 1. FC Union Berlin 5 0 7 

4. Magdeburger FFC  5 0 7 

5. 1. FFC Turbine Potsdam 5 -2 5 

6. 1. FC Neubrandenburg 04 5 -7 1 
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FF USV Jena gewinnt Ü 32-Meisterschaft 
 

Der FF USV Jena hat die Ü 32-Meisterschaft der Frauen gewonnen. Die Vertreterinnen aus Thüringen 

sicherten sich mit zwei Siegen und einem Unentschieden den Titel der Frauenmannschaften, die nur 

aus Spielerinnen des Jahrgangs 1991 und älter bestehen. 

Einzig gegen die TSG Fischköppe aus Mecklenburg-Vorpommern mussten die Siegerinnen einen 

Punktverlust hinnehmen. Möglicherweise verständlich, denn die „Fischköppe“ blieben über das 

gesamte Turnier ohne Gegentor und sicherten sich so den zweiten Platz. Dahinter reihte sich auf 

dem dritten Platz das Team Berlin ein, gefolgt vom Schlusslicht, aber der auch stark aufspielenden Ü 

32-Auswahl aus Sachsen-Anhalt. 

Am Turnier nehmen regulär die sechs Landesmeistert bzw. Vertreter der sechs Landesverbände des 

NOFV teil. Aufgrund einer ausbleibenden Meldung aus Brandenburg sowie einer spontanen Absage 

aus Sachsen wurde der Cup nur zwischen Berlin, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen-Anhalt und 

Thüringen ausgespielt. Der FF USV Jena verteidigte seinen Titel aus dem letzten Jahr und darf erneut 

beim DFB-Ü 32-Frauen Cup antreten. 

Die Ü 32-Meisterschaft der Frauen wurde im vergangenen Jahr und zuvor noch als Ü 35-

Meisterschaft ausgetragen. Da der DFB das Reglement für die Deutsche Meisterschaft der 

Altersklasse von Ü 35 auf Ü 32 angepasst hatte, übernahm auch der NOFV das neue Format, um 

einen passenden Vertreter für die Meisterschaft ausspielen zu können. Der Sieger der NOFV-Ü 32-

Meisterschaft der Frauen ist automatisch für den DFB-Ü 32-Frauen Cup qualifiziert. 

 

 

 
 

Abschlusstabelle 

Platz Mannschaft Spiele G U V Torverh. Tordiff. Punkte 

1. FF USV Jena 3 2 1 0 5:2 3 7 

2. TSG Fischköppe 3 1 2 0 2:0 2 5 

3. Team Berlin 3 1 1 1 3:4 -1 4 

4. Ü 32-Landesauswahl Sachsen-Anhalt 3 0 0 3 2:6 -4 0 
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Jugendausschuss 
 

Spielklasseneinteilung Junioren-Regionalligen, Saison 2023/24, 

Aktualisierung Durchführungsbestimmungen 
 

Durch das Präsidium wurde am 16.06. die Spielklasseneinteilung für die Saison 2023/24 

beschlossen (nach Abschluss der Relegationsspiele) sowie die Aktualisierung der 

Durchführungsbestimmungen für die Junioren-Regionalligen. 

 

A-Junioren 
1. FC Magdeburg (Abst. A-JBL) 

F. C. Hertha 03 Zehlendorf (Abst. A-JBL) 

FC Energie Cottbus (Abst. A-JBL) 

FC Viktoria 1889 Berlin (Abst. A-JBL) 

Berliner Athletik Club (Abst. A-JBL) 

Hallescher FC 

BFC Dynamo 

Chemnitzer FC 

FC Erzgebirge Aue 

FC Rot-Weiß Erfurt 

Berliner SC

Aufsteiger LV: JFV Neuseenland (Sachsen) – 

FC Förderkader Rene Schneider ODER FC 

Mecklenburg Schwerin (M/V) 

 

Aufsteiger LV: FSV Wacker 90 Nordhausen 

(Thüringen) – VfL Halle 96 (Sachsen-Anhalt) 

 

Aufsteiger LV: BFC Preußen (Berlin) – SG Bor-

nim (Brandenburg) 

 

B-Junioren 

1. FC Magdeburg (Abst. B-JBL) 

F. C. Hansa Rostock (Abst. B-JBL) 

FC Erzgebirge Aue (Abst. B-JBL) 

FC Carl Zeiss Jena (Abst. B-JBL) 

Tennis Borussia Berlin  

Hertha BSC II 

RB Leipzig II 

1. FC Union Berlin II 

Chemnitzer FC 

Hallescher FC 

SV Babelsberg 03

Aufsteiger LV: 1. FC Neubrandenburg 04 

ODER FC Förderkader Rene Schneider (M/V) – 

Viktoria Berlin II (Berlin) 

 

Aufsteiger LV:  Energie Cottbus II (Branden-

burg) – 1. FC Lokomotive Leipzig (Sachsen) 

 

Aufsteiger LV: SV Fortuna Magdeburg (Sach-

sen-Anhalt) – 1. FC Eichsfeld (Thüringen) 

 

C-Junioren 

RB Leipzig 

Hertha BSC 

1. FC Magdeburg 

FC Energie Cottbus 

Chemnitzer FC 

Tennis Borussia Berlin 

F. C. Hertha 03 Zehlendorf 

1. FC Union Berlin 

SG Dynamo Dresden 

SV Babelsberg 03 

FC Carl Zeiss Jena 

F. C. Hansa Rostock (M/V)  

1. FC Lokomotive Leipzig (Sachsen) 

 

Aufsteiger LV: 1. FC Eichsfeld (Thüringen) - 

BFC Dynamo (Berlin) 

 

https://nofv-online.de/index.php/durchfuehrungsbestimmungen.html?file=files/Inhalt/Downloads/Zulassungsverfahren%20JRL/NOFV%20JRL%20Durchf%C3%BChrungsbestimmungen%2023_24.pdf
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RB Leipzig gewinnt B-Junioren Vereinspokal 2022/2023 
 

RB Leipzig ist Sieger des NOFV B-Junioren Vereinspokal 2022/2023. Im Finale besiegten die "Roten 

Bullen" den FC Energie Cottbus 5:1 (5:0) in Cottbus.  

Der Favorit aus der Bundesliga setzte sich im Finale gegen den Bundesliga-Aufsteiger aus der NOFV- 

B-Junioren Regionalliga durch. Laurin Schößler (8.) und Anton Jan Bulland (18.) sorgten mit zwei 

frühen Treffern für ein gutes Polster. Der Hattrick von Jakob Sachse (24., 36. und 37.) entschied die 

Partie dann sogar noch in der ersten Halbzeit. Kurz nach der Pause verwandelte Cottbus-Kapitän 

Finn Heidrich (41.) einen Strafstoß zum Ehrentreffer und Endergebnis. 

Peter Ott, Spielleiter des Wettbewerbs und der NOFV B-Junioren Regionalliga aus dem NOFV-

Jugendausschuss überreichte den Sachsen den Siegerpokal. 

Der NOFV B-Junioren Vereinspokal wird aus den Pokalsiegern der sechs Landesverbände des NOFV 

ausgespielt. Hinzu kommen die Pokalfinalisten zweier Landesverbände nach einem festgelegten 

Rotationssystem. 

 

 

 
 

 

Die Spiele im Überblick: 

 

Viertelfinale (22./23.10.2022)  

RB Leipzig 3:0 (1:0) FC Carl Zeiss Jena 

FC Energie Cottbus 3:1 (1:0) F.C. Hansa Rostock  

SSV Schlotheim 0:4 (0:1) 1. FC Magdeburg  

1. FC Union Berlin 3:0 (1:0) Chemnitzer FC 

 

Halbfinale (18./19.03.2023) 

FC Energie Cottbus 3:2 (1:1) 1. FC Magdeburg 

1.FC Union Berlin 1:3 (0:2) RB Leipzig 

 

Finale (20.05.2023) 

FC Energie Cottbus 1:5 (0:5) RB Leipzig 
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Berlin gewinnt NOFV U 15-Junioren Regionalturnier 2023 
 

Vom 2. bis 4. Juni trafen sich die U 15-Junioren-Auswahlmannschaften der dem NOFV angehörenden 

Landesverbände in der Landessportschule Bad Blankenburg. Neben den Mannschaften wurden auch 

sieben Schiedsrichter durch den NOFV- Schiedsrichterausschuss zur Förderung im Rahmen des 

Turniers eingeladen, die unter der Leitung von Burkhard Pleßke und Harald Sather mit den 

Spielleitungen vor Ort betraut wurden. 

Das NOFV-Regionalturnier wird nach dem Hammes-Modell gespielt und dient der Sichtung und 

Weiterentwicklung der Spielerinnen unter Wettkampfbedingungen als Vorbereitung auf den DFB- 

Länderpokal in Duisburg-Wedau. 

Beim Hammes-Modell wird in Runden gespielt und die Spielpaarungen der jeweils nächsten Runde 

ergeben sich immer aus der aktuellen Tabellensituation, wobei mehrfache Aufeinandertreffen 

vermieden werden. Dies soll ermöglichen, dass immer gleichstarke Teams als Gegner 

aufeinandertreffen. Gespielt wurde an drei Tagen, sodass alle Landesverbände insgesamt drei Spiele 

(jeweils eines pro Tag) bestritten. 

Am dritten Spieltag war klar, dass Berlin durch die beiden Siege und den daraus resultierenden 

sechs Punkten ein Unentschieden gegen Sachsen reichen würde und so kam es auch. Das 

Unentschieden der Sachsen nutzte Brandenburg, um mit dem zuvor erspielten zweiten Dreier noch 

den zweiten Platz zu erreichen, sodass Sachsen das Turnier als Dritter abschloss. 

Als Beste Spieler wurden Pasa Aydogan (Berlin), Aron Reschke (Brandenburg), Tom Paskal Bader 

(Mecklenburg-Vorpommern), Juan Luka Reschke (Sachsen), Max Kustra (Sachsen-Anhalt) und 

Emilio Munser (Thüringen) von den zuständigen Landestrainern benannt und geehrt.  

 

 
 

 

Abschlusstabelle: 

Platz Mannschaft Spiele G U V Torverh. Tordiff. Punkte 

1. Berlin 3 2 1 0 7:2 5 7 

2. Brandenburg 3 2 0 1 6:6 0 6 

3. Sachsen 3 1 1 1 4:3 1 4 

4. Sachsen-Anhalt 3 1 0 2 7:6 1 3 

5. Mecklenburg-Vorpommern 3 1 0 2 6:7 -1 3 

6. Thüringen 3 1 0 2 6:12 -6 3 
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Ausschuss für Fußballentwicklung 
 

Spielklasseneinteilung Futsal-Regionalliga, Saison 2023/24, 

Rahmenterminplan 2023/24 
 

Durch das Präsidium wurde am 16. Juni die Spielklasseneinteilung für die Futsal-Regionalliga sowie 

der Rahmenterminplan für die Saison 2023/24 beschlossen. 

 

UFC Atlético Berlin 

BSC Eintracht Südring 

S.D. Croatia

CFC Hertha 06 Futsal 

SC Borea Dresden 

Hochschulliga Erfurt

1. FC Frankfurt 

FC Carl Zeiss Jena 

UFK Potsdam 08 

 

 

 

FC Liria Berlin steigt in Futsal-Bundesliga auf 
 

In der kommenden Saison 2023/2024 

wird der NOFV in der Futsal-Oberklasse 

mit einer Mannschaft mehr vertreten 

sein: Der FC Liria steigt nach 

erfolgreicher Aufstiegsrunde in die 

Futsal-Bundesliga auf. 

Am Sonntag, dem 14. Mai gelang dem 

Meister der NOFV-Futsal-Regionalliga 

der letzte Schritt in Richtung 

Bundesliga. Vor fast 500 Zuschauern in 

der Sporthalle Schöneberg besiegte 

das Berliner Team Sparta Harburg mit 

6:1 und sicherte sich damit frühzeitig 

den Aufstieg. Da Liria sich in seiner 

Gruppe bereits zweimal gegen Köln (2:1 zu Hause, 3:2 auswärts) durchsetzen konnte und lediglich 

das Hinspiel beim Hamburger Stadtteilverein nicht gewann (3:7), ist der Aufstieg sicher. 

Das letzte ausstehende Spiel der Aufstiegsrunde zwischen den Futsal Panthers Köln und Sparta 

Harburg konnte auf den Erfolg der Berliner keinen Einfluss mehr nehmen. Gemeinsam mit OFC/Pars, 

einer Spielgemeinschaft aus den Kickers Offenbach und dem SV Pars Neu-Isenburg, die sich in der 

Parallelgruppe der Aufstiegsrunde gegen die TSG 1846 Mainz und Absteiger WAKKA EAGLES aus 

Hamburg durchsetzten, wird der FC Liria im kommenden Spieljahr in der Oberklasse antreten. 

Wir gratulieren und wünschen viel Erfolg! 

Foto: NOFV/BFV 

 

 

Sieger im 2. NOFV-Futsal-Pokal 2023: FC Liria 
 

Nach der souveränen Futsal-Meisterschaft in der NOFV-Regionalliga und dem erfolgreichen 

Abschneiden bei den Aufstiegsspielen zur Futsal-Bundesliga hat sich der FC Liria auch den NOFV-

Futsal-Pokal in der Berliner Werner-Ruhemann-Sporthalle gesichert. So gesehen hat der FCL ein 

kleines Triple erzielt und sich zu dem für die Finalniederlage im Berliner-Futsal-Pokal gegen den 

Charlottenburger FC Hertha 06 eine Woche zuvor an gleicher Stelle revanchiert. 

Im Final-Four des 2. NOFV-Futsal-Pokals (Spielzeit einmal 20 Minuten Netto jeder gegen jeden) 

gewann der Bundesliga-Aufsteiger alle drei Spiele und verwies damit den Vorjahreszweiten 

https://nofv-online.de/index.php/rahmenterminplan.html?file=files/Inhalt/Downloads/Rahmenterminplaene/05_Rahmenterminplan_Futsal_RL_2023_2024.pdf
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Blumenstadt United (Erfurt) erneut auf dem zweiten Platz. Der Berliner Futsal-Pokalsieger Hertha 06 

belegte den dritten Rang. Bei seiner Premiere an einem NOFV-Futsal-Wettbewerb wurde die zweite 

Mannschaft von HOT 05 Futsal (Hohenstein-Ernstthal) Vierter. 

In der Neuauflage des Berliner Futsal-Pokalfinales schien zuerst der CFC wieder die Nase vorn zu 

haben. Zweimal ging Hertha 06 in Führung, zweimal konnte Lira ausgleichen und kurz vor Schluss 

selbst in Führung gehen. Mit dem 4:2 sorgte der NOFV-Meister dann für die Entscheidung und 

seinen ersten Pokalsieg im NOFV. Nach dem Final-Four wurde der Liria-Kapitän Egzon Rexhepi zum 

„Player of the Final-Four“ gewählt. 

Der Vizemeister der NOFV-Futsal-Regionalliga Hertha 06 musste im Pokal dem Fünften der 

Meisterschaft Blumenstadt United auch noch den Vortritt lassen. In einem packenden Spiel gegen 

den Vizepokalsieger wechselte die Führung bis zum 4:4 ständig. Keiner Mannschaft gelang es bis 

dahin, mit zwei Toren davonzuziehen. Die erstmalige Zwei-Tore-Führung zum 6:4 für die Erfurter, die 

die Führung sogar zum 7:4 ausbauten, sollte die Vorentscheidung zum 7:5-Endstand sein. 

Im abschließendem Final-Four-Spiel gegen Neuling HOT 05 Futsal II genügte dem Vorjahreszweiten 

ein torloses Remis zum erneuten zweiten Platz im NOFV-Pokal. Mit dem 0:0 hatte auch die Reserve 

des Deutschen Futsal-Meisters aus Hohenstein-Ernstthal sein erstes Erfolgserlebnis auf NOFV-

Ebene. 

Ihren Anteil an einem fünfstündigen, fairen Turnier hatten auch die Schiedsrichter Stefan 

Schumacher, René Wolfger (beide SSC Südwest Berlin) sowie Brian-Daryl Coeli und Felipe-Jordi 

Rahn Bueno (beide Concordia Britz), die ohne Feldverweise auskamen. 

Vor dem Final-Four wurde der Futsaler Ibrahima Bignet Cisse mit der Torjägerkanone der NOFV-

Futsal-Regionalliga geehrt. Er traf in 16 Spielen 46mal für Blumenstadt United. 

 

 

Schiedsrichterausschuss 
 

Einstufung Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter, SR-Beobachterinnen und  

SR-Beobachter, Saison 2023/24 
 

SR 1. Bundesliga (3)   

Dankert Bastian MVP FIFA 

Siebert Daniel BFV FIFA 

Zwayer Felix BFV FIFA 

    

SR 2. Bundesliga (4)   

Burda Dr. Max BFV  

Hempel Richard SFV Aufst. 

Lechner Florian MVP  

Sather Alexander SFV  

    

SR 3. Liga (2)    

Bartnitzki Daniel TFV Aufst. 

Weisbach Eric-Dominic FSA 
 

    

SR RL (33)    

Albert Lars SFV  

Allwardt Christian MVP  

Beblik Christoph  BFV 
 

Bringmann Max SFV 
 

Butterich Florian TFV 
 

Dallmann Christoph MVP  

Drößler Johannes TFV Aufst. 

Drößler Paul TFV Aufst. 

Gaunitz Christopher SFV 
 

Gerstenberg Tim FLB Aufst. 

Hagemann Tobias FLB 
 

Jacob Philipp SFV Aufst. 

Jessen Rasmus BFV 
 

Kaltwaßer Kai BFV Aufst. 

Klemm Jens SFV  

Kluge Max SFV Aufst. 

Kluge Patrick FSA  

Kohnert Tim FSA 
 

Lämmchen Matthias TFV  

Lukawski Florian FLB 
 

Markhoff Florian MVP  

Müke Sirko MVP Aufst. 

Müller Henry FLB  

Näther Michael SFV 
 

Ostrin Eugen TFV  
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Rauschenberg Chris  TFV  

Rose Niclas MVP 
 

Schipke Johannes FSA 
 

Schwermer Miriam FSA Aufst. 

Ventzke Hannes MVP 
 

Vierock Philipp BFV  

Wartmann Marko TFV  

Wien Pascal BFV 
 

   
 

SR A-Junioren-Bundesliga (7)   

Baudis Paul TFV  

Donner Ole MVP 
 

Göldner Max FLB 
 

Körner Jannis FSA 
 

Lorenz Nico SFV 
 

Tennes Marvin MVP 
 

Werrmann Paul SFV 
 

    

SR B-Junioren-Bundesliga (7)   

Bartsch John SFV  

Behm Tobias FLB  

Blank Andre TFV  

Hanft Julius BFV 
 

Pilz Nils FSA 
 

Smakman Willem MVP 
 

Winter Anton BFV  

    

DFB-SR Futsal (4)    

Gundler Christian SFV FIFA 

Pawlowski Jacob BFV FIFA 

Roland Jens SFV  

Sava Fatih BFV  

    

DFB-SR Beachsoccer (6)   

Jacob Rick TFV FIFA 

Lünser Jaqueline FLB  

Reise Steffen TFV  

Schott Leroy TFV FIFA 

Unterbeck Annett BFV FIFA 

Winkler Eric SFV  

    

SR Oberliga (58)    

Bartsch John SFV Aufst. 

Baudis Paul TFV Aufst. 

Bauer Maximilian FLB 
 

Bauer Toni FLB 
 

Behm Tobias FLB Aufst. 

Bernowitz Michael MVP 
 

Channir Tom BFV 
 

Dietz Leander BFV  

Donner Ole MVP Aufst. 

Eichenberg Lukas MVP 
 

El-Hallag Tarik TFV 
 

Gentsch Philipp BFV 
 

Göldner Max FLB 
 

Greif Steven TFV 
 

Hanke Tino FSA 
 

Haubenschild Tim SFV 
 

Jänike Christopher TFV 
 

Körner Jannis FSA Aufst. 

Koslowski Lasse BFV 
 

Lämpel Oskar SFV Aufst. 

Lehmann Albert FSA 
 

Leihkauf Lucas SFV Aufst. 

Lorenz Nico SFV 
 

Lorenz Richard TFV 
 

Lossius Oliver TFV  

Lupp Stefan FLB 
 

Meißner Dirk SFV 
 

Meusel Reinhard TFV 
 

Miekautsch Hendrik FSA 
 

Müller Lukas FSA Aufst. 

Petzak David Isaias BFV Aufst. 

Pilz Lukas FSA 
 

Riedel Luis SFV Aufst. 

Riemer Marcel FLB 
 

Rohde Rene MVP 
 

Roßmell Alexander TFV  

Schiefer Johnny SFV  

Schlömann Christian SFV 
 

Seib Oliver SFV Aufst. 

Seidel Jan FLB 
 

Seidl Benjamin SFV 
 

Starost Tobias FLB Aufst. 

Stein Hannes BFV  

Stolz Andy FLB 
 

Strebinger Benjamin TFV 
 

Strübing Florian MVP 
 

Tennes Marvin MVP 
 

Unger Franz FSA 
 

Unger Marcel TFV  

Walter Ronny SFV 
 

Wehner Romano SFV 
 

Weigelt Christine SFV 
 

Weiser Julius FSA 
 

Welk Thimo BFV Aufst. 

Werrmann Paul SFV 
 

Wessel Robert BFV 
 

Wiethüchter Bela BFV 
 

Wilke Hannes FLB 
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NOFV-SR Futsal (33)    

Bürger-Schoenemann Philip TFV  

Coeli Brian-Daryl BFV  

Dahms Marcel TFV  

Eitner Mareike MVP  

Fettback Karsten FSA  

Fiebig Christopher SFV  

Frank Maximilian MVP  

Galetzka Silke FSA  

Görmer Sebastian FSA  

Götze Konrad TFV  

Hagemeister Martin  FLB  

Hegenbarth Paul TFV  

Holst Robert MVP  

Kautz Hans-Christian FSA  

Kogina Marco  MVP  

Köttig Judith TFV  

Kühn Björn SFV  

Läser Daniel FLB  

Ohrdorf Benedict FSA  

Pirogov  Aleksandr SFV  

Polzenhagen Jens FLB  

Rahn Bueno  Felipe-Jordi     BFV  

Rauschenberg Chris TFV  

Scheibel Maximilian FSA  

Scheuerer  Ricardo  BFV  

Schubert Philipp SFV  

Schumacher Stefan BFV  

Starost Tobias FLB  

Steingräber Stefan SFV  

Turban Jonas MVP  

Wadewitz  Martin  SFV  

Wolfger René BFV  

Yagci Berk BFV  

SRA Bundesliga (8)    

Burda Max BFV  

Koslowski Lasse BFV Spez./FIFA 

Lupp Stefan FLB Spez./FIFA 

Rohde René MVP Spezialist 

Sather Alexander SFV  

Seidel Jan FLB Spez./FIFA 

Unger Marcel TFV Spezialist 

Wessel Robert BFV Spezialist 

    

SRA 2. Bundesliga (4)   

Bartnitzki Daniel TFV Aufst. 

Greif Steven TFV Spezialist 

Lossius Oliver TFV Spezialist 

Weisbach  Eric-Dominic FSA 
 

 

  

   

SRA 3. Liga (9)    

Gerstenberg Tim FLB Aufst. 

Kluge Max SFV Aufst. 

Kohnert Tim FSA Spezialist 

Müller Henry FLB 
 

Näther Michael SFV 
 

Rauschenberg Chris TFV Aufst. 

Rose Niclas MVP 
 

Schipke Johannes FSA 
 

Ventzke Hannes MVP  

   
 

SRA Junioren-Bundesligen (28)  
 

Ächtner Hendrik FSA 
 

Arnold Benjamin SFV 
 

Böhme Nils FLB 
 

Bräuer Paul TFV 
 

Brenmoehl Lennard Jasper MVP 
 

Chahrour Ahmad BFV 
 

de Parade Cedric SFV 
 

Döhler Philip MVP 
 

Eichhorn Jakob BFV 
 

Ermisch Justin Michell FSA 
 

Gehrke Christopher MVP 
 

Gesch Luca BFV 
 

Goroncy Max FSA 
 

Hamzehian Arian SFV 
 

Kehl Louis SFV 
 

Knaak Niklas MVP 
 

Marx Jonas FLB 
 

Moszczynski Maurice TFV 
 

Reich Matti FLB 
 

Riebau Samuel MVP 
 

Riedel Luis SFV 
 

Schaarschmidt Konrad TFV 
 

Scheibner Jakob FLB 
 

Schröter Nils TFV 
 

Seib Oliver SFV 
 

Siebert Felix BFV 
 

Werner Laurenz FSA 
 

Wirth Eric MVP 
 

    

SR Frauen-Bundesliga (2)   

Schwermer Miriam FSA  

Weigelt Christine SFV  

    

SR 2. Frauen-Bundesliga (2)   

Dieckmann Nora TFV  

Panetta Monique TFV Aufst. 
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SR Frauen-Regionalliga (30)   

Begert Sarah FSA  

Breitfeld Alice SFV Aufst. 

Buse Nathalie BFV  

Frischmuth Sabrina BFV  

Gellert Johanna FSA  

Hänsel Susann SFV  

Jakob Simone SFV  

Koch Franziska BFV  

Kollmann Paula SFV  

Köttig Judith TFV  

Krech Luca-Sophie TFV Aufst. 

Kretschmar Lea SFV  

Kruse Katharina FLB  

Lünser Jacqueline FLB  

Malina Liesa SFV  

Mangold Jennifer FLB  

Meincke Pauline MVP  

Neumann Vanessa Letitia TFV  

Olivie Sophie Fabienne BFV  

Reinsch Mathilda MVP Aufst. 

Richter Sarah BFV  

Roß Jeannine-Chantalle FLB Aufst. 

Schicketanz Elisa FLB  

Schubert Jennifer SFV  

Schulz Sabrina FLB  

Unterbeck Annett BFV  

Wallstein Maja FLB  

Walther Michelle SFV  

Wolf Jette BFV Aufst. 

Zech Andrea BFV Aufst. 

    

SR Juniorinnen-Bundesliga (3)   

Kollmann Paula SFV  

Kretschmar Lea SFV  

Olivie Sophie Fabienne BFV  

    

    

SRA Frauen-Bundesliga (4)   

Jakob Simone SFV  

Kruse Katharina FLB  

Mangold Jennifer  FLB  

Schubert  Jennifer SFV  

    

SRA 2. Frauen-Bundesliga (2)   

Hänsel Susann SFV  

Malina Liesa SFV  

    

    

 

  

   

Beobachter Bundesliga und 2. Bundesliga (3) 

Blumenstein Olaf BFV  

Fröhlich Lutz Michael BFV  

Toschek Jörg BFV  

    

Beobachter 3. Liga (1)    

Penßler-Beyer Udo TFV 
 

    

Beobachter Regionalliga, Frauen-Bundesligen, Junioren-

Bundesligen (22) 

Becker Andreas MVP  

Biermann Uwe FSA  

Bley Helmut SFV  

Böhm Ralf BFV  

Brandt-Chollé Bodo BFV  

Endmann Thomas SFV  

Hoffmann Sandy TFV 
 

Kahl Michael TFV  

Koop Torsten MVP  

Kunick Anja SFV  

Mattig Oliver FLB  

Molzahn Alexander BFV  

Neumann Andreas MVP  

Pleßke Burkhard TFV  

Rothe Heinz FLB 
 

Sather Harald SFV  

Scheibel Markus FSA 
 

Schenk Harald SFV  

Seeger Jens TFV  

Stolz Sandra FLB 
 

Walter Andreas SFV 
 

Weise Peter TFV  

  
 

 

Beobachter Frauen-Bundesligen (5)  
 

Böhm Josefin FSA  

Kobelt Katia BFV  

Kunick Anja SFV  

Lange Elke FLB  

Stolz Sandra FLB  

    

Beobachter Oberliga (16) 

Karnatz Stefan MVP  

Kein Peter FSA  

Kos Peter FSA  

Krause Karsten TFV  

Lange Thorsten BFV  

Lehmann Detlef SFV  

Lehmann Jochen BFV  

Mangold Max FLB  

Prager Stefan TFV  

Scheller Jan MVP 
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Schmidt Marko FLB  

Schneider Wolfgang FLB  

Schulze Norman MVP  

Schuster Tony SFV  

Schweinefuß Sven FSA  

Waegert Denis BFV  

  
 

 

Beobachter Frauen-Regionalliga (12)   

Böhm Josefin FSA  

Fiebig Christopher SFV  

Hofmann Patrick TFV  

Illing Daniela SFV  

Janke Angela FLB  

Mollitor Jörg BFV  

Mörschke Christian SFV  

Richter Carsten FLB  

Schwander Elfi FSA  

Seidel Philipp SFV  

Steudemann Anne-Kathrin TFV  

Wittchen-Luther Matthias BFV  

    

Beobachter Futsal/Beachsoccer (11)   

Eichler Swen TFV  

Fürschke Andreas SFV  

Hoffmann Sandy (B) TFV  

Jahn  Enrico SFV  

Jeske  Mario FSA  

Kurke  Jörg BFV  

Reinhardt Robert FLB  

Scheibel Markus FSA  

Stenzel Klaus-Dieter FLB  

Walter Andreas SFV  

Weber Stefan TFV  

 

 

 

 

Saisoneröffnung in Potsdam 
 

Unter optimalen Bedingungen bereiteten sich am letzten Juni-Wochenende die Schiedsrichterinnen 

und Schiedsrichter der NOFV-Spielklassen auf das anstehende Spieljahr 2023/2024 vor. Als 

Lehrgangsort fungierte das Tagungshotel "Am Luftschiffhafen" in Potsdam, welches mit 

ausgezeichneten Rahmenbedingungen aufwarten konnte. Nach der Begrüßung und einem Rückblick 

auf das Spieljahr 2022/2023 begannen die alljährlichen Leistungstest. Diese bestehen aus 

Regeltest, Konformitätstest und der sportlichen Leistungsüberprüfung und wurden durch alle 

angetretenen Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter gemeistert, sodass die Qualifikation für die 

anstehende Spielzeit erreicht wurde. 

 

Abschied Stefan Herde, Daniel Kresin und Marek Nixdorf 

 

Emotional wurde es sowohl Freitag-, als auch Samstagabend: So wurden am Freitagabend mit Marek 

Nixdorf und Daniel Kresin (beide SFV) zwei langjährige Schiedsrichter der NOFV-Oberliga mit viel 

Applaus verabschiedet. Auch am Samstagabend gab es neben langem Applaus zusätzlich stehende 

Ovationen - zum einen wurde Stefan Herde (SFV), welcher leider aus beruflichen Gründen ab der 

kommenden Saison nicht mehr zur Verfügung steht, als langjähriger Schiedsrichter der NOFV-

Spielklasse verabschiedet. Zum anderen wurden die Auszeichnungen als Schiedsrichterin und 

Schiedsrichter des Jahres durch den Vorsitzenden Udo Penßler-Beyer mitgeteilt. 
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Monique Panetta und Michael Wilske geehrt 

 

Bei den Frauen wurde Monique Panetta aus dem TFV als 

Schiedsrichterin des Jahres geehrt. Panetta wurde 

aufgrund ihrer überdurchschnittlichen Leistungen 

innerhalb der letzten Spielzeiten in der Frauen-

Regionalliga mit dem Aufstieg in die 2. Frauen Bundesliga 

belohnt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Als Schiedsrichterin des Jahres geehrt: Monique Panetta (M)  

 

Schiedsrichter des Jahres wurde Michael Wilske aus 

dem TFV. Über 25 Jahre war Michael Wilske als 

Schiedsrichter im gesamten Bundesgebiet im Einsatz. 

Durch das Erreichen der "Altersgrenze" scheidet er 

zum kommenden Spieljahr aus der Regionalliga 

Nordost aus. Udo Penßler-Beyer hob in seiner 

Laudatio die ausgezeichneten Leistungen hervor und 

dankte Michael Wilske für seinen jahrelangen Einsatz. 

Beispielhaft dafür: Seine gezeigte Bereitschaft auch 

kurzfristige Spielleitungen im Gebiet des NOFV zu 

realisieren. 

 

 

 

 

 

 

 
Als Schiedsrichterin des Jahres geehrt und verabschiedet: Michael Wilske (M) 

 

Am Folgetag wurden aktuelle Spielszenen aus dem NOFV-Videoportal diskutiert. Ein Dank geht hier 

noch einmal explizit an Bodo Brandt-Chollé (BFV), welcher mit akribischer Arbeit dieses Lehrportal 

pflegt. 

Abschließend zogen die jeweiligen Schiedsrichteräte ein positives Resümee und bedankten sich beim 

Schiedsrichterausschuss für die gelungene Saisoneröffnung.  

 


